
Seite 1 von 2

Medienprojekt „Pixel- Raum für Medien, Kultur und Partizipation“ verstetigen 

Antrag 14-20 / A 05049 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Herrn StR Christian Müller, 
Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Dr. Constanze Söllner-
Schaar, Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Haimo Liebich 
vom 28.02.2019, eingegangen am 28.02.2019

I. An Antragsteller   SPD / Volt-Fraktion, Rathaus  

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Verena Dietl,
sehr geehrte Frau Stadträtin Julia Schönfeld-Knor,
sehr geehrte Frau Stadträtin Kathrin Abele,
sehr geehrte Frau Dr. Constanze Söllner-Schaar,
sehr geehrte Frau Stadträtin Anne Hübner,
sehr geehrter Herr Stadtrat Christian Müller,
sehr geehrter Herr Haimo Liebich,

Sie beantragen in Ihrem o.g. Antrag, das Medienprojekt „Pixel- Raum für Medien, Kultur und
Partizipation“ im Gasteig, das vom referatsübergreifenden Münchner Netzwerk Medienkompe-
tenz Interaktiv veranstaltet wird, zu verstetigen.

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, erlaube ich mir, Ihren Antrag als Brief zu beantworten. 

Zu Ihrem Antrag vom 28.02.2019 teile ich Ihnen Folgendes mit:

Das „Pixel“ ist als offene Partizipations - und Kulturstätte angelegt und bietet Raum für eine 
kostenfreie Aktionsfläche für die Medienkultur der Stadtbevölkerung. Unterschiedliche 
Akteur*innen erarbeiten, vermitteln und präsentieren gemeinsam aktuelle Themen aus der 
stark von Medien geprägten Welt. Dieses wichtige Angebot soll nach Möglichkeit ausgebaut 
und in die Stadtviertel hinein weiterentwickelt werden.

Bereits 2018 hat das Kulturreferat das PIXEL projektbezogen aus Zuschussmitteln geför-
dert. Mit Beschluss des Stadtrats vom 24.10.2018 stehen seit 2019 dauerhaft 40.000 € zur 
Verfügung, die im Rahmen des Zuschussbeschlusses für das Haushaltsjahr 2020 um 10.000 € 
aufgestockt wurden. Mit der dauerhaften Förderung des Kulturreferats i.H.v. nun 50.000 € 
werden seither anteilig eine Stelle beim freien Träger Medienzentrum München sowie Sach- 
und Honorarkosten finanziert. Ihrem Antrag ist damit in der Sache durch entsprechende 
Stadtratsbeschlüsse entsprochen. Leider wurde es versäumt, Ihren Antrag im Zuge der 
Beschlussfassung mit zu behandeln. Dies bitte ich zu entschuldigen. 

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihr 
Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Telefon: 0 233-21107 
Telefax: 0 233-27776

Datum: 20.05.21 Kulturreferat 
Referatsleitung 
KULT-R 
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Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an das Presse- und Informationsamt (per e-Mail)
zur Veröffentlichung in der Rathaus-Umschau.

an die Abteilung 3
an das Direktorium-HA II/V
(Az. D-HA II/VI 3144-1-0008)
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Gez.

Anton Biebl
Berufsm. Stadtrat
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